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Für Kinder. Für die Zukunft.

 Dankt 
		   Ihnen!

Muecate
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Ihr Einsatz hat Leben verändert

Viele Menschen in Muecate sind Selbstversorger und 
leben von der Landwirtschaft. Das tropische Klima mit 
Regen- und Trockenzeiten erschwert das Leben der 
Bauernfamilien. Die Bauern hatten kaum genug, um sich 
das ganze Jahr ernähren zu können. Den Menschen in 
Muecate fehlte es ausserdem an Trinkwasser und sani-
tären Anlagen. Viele Eltern wussten nicht, wie wichtig es 
ist, die Gesundheit ihrer Kinder zu prüfen und sie richtig 
zu ernähren.

World Vision unterstützt Muecate seit 2002 mit einem 
ganzheitlichen Ansatz: In Schulungen wurde der Bevölke-
rung berufsspezifisches Wissen vermittelt. Bauern lernten  
beispielsweise wie sie ihre Produktion nachhaltig steigern 
können und erhielten dafür Saatgut. Durch den durch viel 
Eigenarbeit gebauten Staudamm können sie ihre Felder 
nun das ganze Jahr über bewässern. Weitere Schwer-
punkte lagen auf dem Zugang zu Trinkwasser, dem Bau 
von Latrinen und der Verbesserung der Gesundheitsver-
sorgung durch Gesundheitskomitees. Mit dem Aufbau 
von Spar-und Dahrlehensgruppen sowie Bauerngruppen 
bewirkt die Bevölkerung selbst positive Veränderung in 
ihrer Gemeinschaft.

Und so geht es weiter

Die im Projekt aufgebauten Arbeitsgruppen werden wei-
terhin eng mit der lokalen Regierung zusammenarbeiten, 
um das gemeinschaftliche Leben in Muecate zu fördern 
und den Kindern damit eine gute Zukunft zu bieten.
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Das Leben der Bauernfamilien in  
Muecate in Mosambik wurde dank 
gezielten Schulungen verbessert.

Projektinfo
Region 
Muecate, Nampula

Menschen im Projektgebiet 
45 000

Projektbeginn 
2002

Projektübergabe
2019 (verlängert von 2016)

Projektstand  
Phase 4, Projektübergabe

Projektschwerpunkte
Kinderrechte + Kinderschutz
Gesundheit + Ernährung
Wasser + Hygiene
Bildung + Einkommen 

Quelle Zahlen:  

Fortschrittsbericht 2016, 

Abschlussbericht 2019

2011 hatten nur 55 % der Haushalte das ganze Jahr über 
genug zu essen.

2019 sind es schon 93 %.



Ihr Beitrag hat Langzeitwirkung. Das haben wir in Muecate erreicht: 

Kinderrechte + Kinderschutz 
Die 2 gegründeten Kinderschutzkomitees 
setzen sich aktiv für Kinderrechte ein. 

Gesundheit + Ernährung  
Dank Schulungen und der Finanzierung von 
landwirtschaftlichen Geräten und Saatgut 
haben 93 % der Haushalte das ganze Jahr 
über genügend zu essen. 14 Gesundheitsko-
mitees lernten Präventionspraktiken, mit 
denen die Mütter- und Kindersterblichkeit 
verringert wird.

Wasser + Hygiene 
50 % der Familien verfügen jetzt über sani-
täre Anlagen. Um sichere Wasserquellen zu 
schaffen, wurden 51 Wasserlöcher gebohrt. 
Um Unterhalt und Betrieb kümmern sich die 
51 Wasserkomitees. 
 
Bildung + Einkommen 
76 % der Kinder besuchen heute die Primar-
schule. 5 Klassenzimmer wurden gebaut und 
3 Schulen mit Pulten ausgestattet. 12 Bauern- 
und 55 Spargruppen treiben die lokale Ent-
wicklung weiter voran.

«Heute bekomme ich 
	 innerhalb von 
  10 Minuten 
       Wasser.»

«Seit wir den 
Brunnen haben, …

… verpasse ich den Unterricht 
nicht mehr. Heute bekomme ich 
innerhalb von 10 Minuten Was-
ser. So habe ich Zeit für meine 
Hausaufgaben und gehe pünkt-
lich zur Schule. Früher mussten 
wir das Wasser aus einem Fluss, 
weit weg von unserem Haus 
holen.»

Der Brunnen versorgt rund 400 
Familien mit sauberem Wasser.

Albertina, 13 Jahre alt 
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Glücklich und stolz: Samuel mit seinen Arbeitsgeräten, mit denen 
er Bohrlöcher repariert und Latrinen ausbessert.

Augusto (rechts) erklärt der werdenden Mutter (links), was sie 
während der Schwangerschaft beachten muss.

Auf dem Feld gibt es viel zu tun. Das Lachen auf dem Gesicht 
haben die Bauern trotz strenger Arbeit aber nicht verloren.

Selbst ist der Mann

«World Vision hat mich gelehrt, Bohrlöcher zu reparie-
ren, Motorpumpen herzustellen und Latrinen zu ver-
bessern», freut sich Samuel. Von World Vision erhielt 
Samuel auch eine Schweissmaschine, um ihm einen guten 
Start in die Arbeitswelt zu ermöglichen. Heute kann er 
sich nicht nur gut selbst versorgen, sondern auch vier 
Angestellte beschäftigen. Die zusätzliche Hilfe kann der 
junge Mann gut gebrauchen, denn Aufträge erhält er am 
Laufmeter. Mit seiner Arbeit hilft Samuel ausserdem der 
ganzen Gemeinde. 

Unterernährung erkennen und bekämpfen
 
Augusto ist Mitglied des Gesundheitskomitees. Regelmäs-
sig besucht er gemeinsam mit einer Kollegin werdende 
Mütter und erklärt ihnen, wie sie während der Schwan-
gerschaft gesund bleiben und wie wichtig regelmässige 
Kontrollen in der Gesundheitsstation sind. Auch nach 
der Geburt steht das Gesundheitskomitee den Müttern 
zur Seite: Mit Hilfe zur Selbsthilfe. In Schulungen lernen 
Eltern, wie sie Unterernährung feststellen können, und 
in Kochkursen schulen sich Frauen gegenseitig, wie sie 
durch das Hinzufügen von Bohnen, Eiern, getrocknetem 
Fisch oder Gemüse den Nährwert ihres Essens erhöhen 
können.

 
 

Mit Saatgut Leben verändern

«World Vision lehrte uns, wie man mehr Getreide in 
besserer Qualität produziert. Sie gaben uns Saatgut und 
landwirtschaftliche Geräte wie eine Motorpumpe. Aus-
serdem unterstützten sie uns beim Bau eines Staudamms, 
sodass wir das ganze Jahr über Wasser haben – auch in 
der Trockenzeit», freut sich Cristina. Sie ist Präsidentin 
zweier Bauerngruppen, die 2003 von World Vision ins 
Leben gerufen und seither geschult wurden. Die Produk-
tion läuft so gut, dass die Gruppen heute 30 Prozent der 
Ernte an Schulen in der Umgebung abgeben können.

Die Unterstützung hat unser aller Leben verändert. 
Und das wichtigste für mich ist, dass ich dadurch auch 
meinen Kindern ein besseres Leben ermöglichen kann.»

Unsere Erfolgsgeschichten



Mein Sohn, der IT-Chef

Cristinas ältester Sohn Osvaldo war Patenkind. Dank 
dieser Unterstützung war es ihm möglich, die Sekundar-
schule erfolgreich abzuschliessen. Der Schulabschluss 
öffnete ihm die Türen: Der jetzt 26-jährige junge Mann 
arbeitet heute fürs Innenministerium in der nationalen 
Migrationsabteilung und hat eine ganze IT-Abteilung 
unter sich. «Ich bin meinem Paten sehr dankbar. World 
Vision hat hier in Muecate viel für die Kinder bewirkt», 
freut sich Osvaldo. 

Auch seine Geschwister sind auf einem guten Weg: Die 
älteste Tochter der Familie startet in diesem Jahr ihre 
Lehrerausbildung. Die drei jüngsten Kinder drücken 

noch fleissig die Schulbank. Cristina und ihrem Mann 
war es immer wichtig, dass ihre Kinder in die Schu-
le gehen und dann eine gute Ausbildung machen, um 
später arbeiten zu können. Erst dann wollte die Mutter 
von fünf Kindern an ihren eigenen Traum denken: Ein 
wunderschönes Heim für sich und die ganze Familie. 
«Wenn meine Kinder dann mal arbeiten, können sie uns 
ja dabei helfen», meint Cristina. 

Abschliessend hat Osvaldo eine Bitte: «Mein Wunsch 
und meine Bitte ist, dass World Vision weiterhin andere 
Gemeinschaften unterstützt, so wie sie uns unterstützt 
haben.»

«Heute ist er Leiter der IT. 
Ich bin so stolz auf ihn.»

«Mein ältester 
Sohn war Paten-
kind …

… und dank der Patenschaft 
konnte er die Sekundarschule 
abschliessen und dann eine Aus-
bildung machen. Heute ist er 
Leiter der IT in der nationalen 
Migrationsabteilung. Ich bin so 
stolz auf ihn!»

Cristina, 44 Jahre alt, zeigt stolz die 
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ABSCHIED VON MUECATE:

Gesunde Ernährung, 
gesunde Kinder
Eine gesunde und ausgeglichene Ernährung in jungen Jahren 
ist die Grundlage dafür, dass Kinder wachsen und sich richtig 
entwickeln können – eine Herausforderung, die oft grösser 
ist als sie sein sollte. Gerade in Gebieten wie Muecate, wo 
das tropische Klima den Bauern das Leben erschwert und sie 
oft von der Hand in den Mund leben müssen.

Die Landwirtschaft konnte dank der guten 
Zusammenarbeit mit der Bevölkerung in 
Schulungen nachhaltig verbessert werden. 
Die Bauern haben gelernt, wie sie lokale, 
erschwingliche und nährstoffreiche Mahlzei-
ten für ihre Kinder zubereiten können. Dank 
ihrer Hilfe lebt heute eine gesunde Genera-
tion in Muecate.

Vielen Dank für Ihre wertvolle 
Unterstützung!

Dominik Schweizer, World Vision Schweiz, 
Länderverantwortlicher für Mosambik

Mehr Informationen 
zum Projekt und  
weitere Storys finden 
Sie unter:

myworldvision.ch

Für Kinder. Für die Zukunft.

Wir setzen Ressourcen und Spenden effizient und transparent ein.
World Vision Schweiz ist zweifach durch die international anerkannte, 
unabhängige Schweizerische Vereinigung für Qualitäts- und Manage-
ment-Systeme, SQS, ausgezeichnet (ISO 9001, NPO-Label) und trägt  
das Gütesiegel der Stiftung Ehrenkodex.

Kinderhilfswerk
WORLD VISION SCHWEIZ

Kriesbachstrasse 30
8600 Dübendorf 

+41 44 510 15 15
info@worldvision.ch

worldvision.ch 

  facebook.com/WorldVisionSchweiz
  twitter.com/WorldVisionCH

  youtube.com/WorldVisionSchweiz
  instagram.com/worldvisionch

Allgemeine Spenden: Postkonto 80-142-0


